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Schwangere: primäre Entscheidungsträgerin

Wie sollen Fachpersonen der Geburtshilfe 

mit Vorausplanungen von medizinisch 

begleiteten Geburten umgehen? 
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Teilnahme an einer Studie zu professionellen Erfahrungen & 
Herausforderungen von Vorausplanungen in der Geburtshilfe 
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Verschiedene
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Perspektiven

Verschiedene

Erfahrungen

Verschiedene

Einstellungen

Expert:innen der Geburtshilfe, die ihre Perspektive und 
Erfahrungen zu Geburtsplänen teilen möchten. 

• Zeitaufwand ca. 60-90 Minuten

• Teilnahme ab Frühjahr 2026 möglich

• Bei Interesse können Sie ihre E-Mail-Adresse unter 

folgendem QR-Code registrieren

Ihre Angaben werden vertraulich behandelt. 

Zur 

Projektwebseite

mit Poster
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